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National Taipei University of Technology (Taipei Tech), Taiwan 2023/2024, WS 

2023/24 

Programm: Overseas Aufenthalt: 01.09.2023 - 14.01.2024 

Studiengang: Biomedical Engineering, EQF-Level 1 

Studiendekanat: Mechanical Engineering 

Information, Bewerbung an der TUHH 

Der Wunsch eines Auslandssemesters kam bereits im Bachelor auf, ist allerdings auf Grund von Corona ins 
Wasser gefallen. Bei der erneuten Bewerbung wusste ich also bereits gut über den Ablauf bescheid und hatte 
zu dem Zeitpunkt auch einige Freunde die sich gerade im Auslandssemester befanden die ich Fragen konnte. 
Des Weiteren habe ich die angebotenen Infoveranstaltungen, beispielsweise zum DLA, genutzt. Jeder der 
einmal eine Auslandssemester in einer völlig anderen Kultur und Umgebung machen möchte ist in Taiwan 
sehr gut aufgehoben. Mein Wunsch eine Zeit außerhalb der „westlichen“ Welt zu wohnen hat auch zu der 
Bewerbung geführt. Die Wahl der Hochschule war weitestgehend nach dem Bauchgefühl und ich habe auch 
über die NTUST nur Gutes gehört. 

Bewerbung an der Gasthochschule, Reisevorbereitung, Visum?  

Die Bewerbung an der NTUT ist recht unkompliziert und erfordert nach erfolgreicher Nominierung durch die 
Heimathochschule nur das ausfüllen einiger weniger Formulare die vom International Office an der TUHH 
unterschrieben werden musste. Weitergehende Sprachnachweise oder andere Gespräche etc. waren nicht 
notwendig. Ein Visum kann vorab in einem der Auslandsbüros Taiwans in Deutschland (auch eines in HH) 
beantragt werden, ist jedoch nicht zwingend notwendig. Wer direkt ein Visum für 180 Tage bekommen 
möchte sollte diesen Weg gehen, man kann jedoch auch bei der Einreise ein Visa on Arrival erhalten, welches 
für 90 Tage gültig ist und durch Aus- und Wiedereinreise erneuert werden kann und dann erneut 90 Tage 
gültig ist. Wer also eh weitere Trips z.B. nach Hongkong o.Ä. plant muss sich nicht wirklich um ein Visa 
kümmern, wenn die erste Ausreise nach weniger als 90 Tagen erfolgt. Eine Recherche nach eventuell 
notwendigen Impfungen ist für diesen Teil der Welt empfehlenswert. Des Weiteren Erfolgt ein 
Gesundheitscheck nach Ankunft in Taiwan durch ein mit der Uni kooperierendes Krankenhaus. Dort werden 
einige Impfungen abgefragt oder gegeben sowie ein Röntgen des Oberkörpers gemacht. 

Unterkunft & Kosten 

Die Universität bietet die Möglichkeit für unter 100 Euro pro Monat in einem Wohnheim zu leben. Diese ist 
aber nur bedingt empfehlenswert. Die Wohnheime sind dreckig und von teils von Schimmel befallen, sodass 
selbst offizielle Vertreter der Uni einem nur Raten dort zu wohnen, wenn man denkt das man eine gewisse 
Toleranz hat und gesundheitlich nicht eingeschränkt ist. Anderenfalls bietet es sich eher an ein Shared 
Appartment über Facebook von Privat oder Zuyou (meine Variante), eine Vermittlungsplattform für 
Wohnungen/ Zimmer in Taiwan, zu suchen. Letzteres ist die teuerste aber auch komfortabelste Alternative.  
Meine Wohnung lag mit ca. 350 Euro im Mittelfeld von dem was meine Kommilitonen in ähnlichen 
Wohnsituationen um mich herum gezahlt haben. Für alle die an der NTUT studieren bietet es sich an eine 
Wohnung in der Nähe der Stationen Guting, Dongmen und Daan sowie Daan Park zu suchen. Essen kann man 
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für wenig Geld (zwischen 2-10 Euro, je nachdem was man möchte) fast überall in der Stadt an den 
Streetfoodläden oder auf den Nachtmärkten. Einigen Wohnungen haben nicht einmal Küchen, sodass die 
einzige Mahlzeit die ich zuhause eingenommen hab das Frühstück was. Die Kantine in der Uni ist gut und 
kostet ebenfalls so ca 3-5 Euro. Probleme mit dem Essen auf der Straße hatte ich während des gesamten 
Aufenthalts nicht. Man kann in Taipei also auch mit einem recht geringen Budget dauerhaft Aushäusig essen. 
Der Studentenausweis ist auch das Ticket für die öffentlichen Verkehrsmittel. Damit gibt es einen Discount 
auf Fahrten. Die Karte muss allerdings mit Bargeld aufgeladen werden. Es gibt auch ein Monatsticket für 1400 
NTD das sich allerdings wirklich nur lohnt wenn man sehr viel Fährt und auch lokale Züge in andere Städte 
nimmt. Das Ubike ist eine der besten Möglichkeiten sich in  der Stadt fortzubewegen. 

 Lebenshaltungskosten pro Monat (in etwa; inkl. Miete): 600 € 
 Kosten für Miete pro Monat (Warm-Miete): 350 € 

Vor Ort – Gasthochschule Orientierung / Betreuung 

Die Ankunft ist sehr entspannt. Man wird bereits vorher gebeten sich das soziale Netzwerk bzw. die 
Kommunikationsapp „LINE“ herunterzuladen, über die von der Seite des International Offices alle wichtigen 
Infos geteilt werden und in der auch die Ansprechpartner zu finden sind. Sprachkurse sind freiwillig, werden 
aber zur genüge angeboten. Auch hier sind die Infos in der Linegruppe für die Austauschstudenten zu finden. 
Es gibt diverse Clubs an der Uni die sich alle an einem Tag zu beginn es Semesters vorstellen. Ich selber war 
Teil des Mountaineering Clubs die diversen Wanderungen, teils auch über mehrere Tage, im Semester 
angeboten haben.  

Vor Ort – belegte Kurse / Curriculum an der Gasthochschule 

Ich habe während meiner Zeit an der NTUT an der Fakultät für „Mechanical & Electrical 
Engineering“ studiert. Die Wahl der Fakultät ist jedoch nicht so wichtig, da man lediglich einen Kurs an der 
eigenen Fakultät belegen muss und sich den Rest aus dem Angebot der Uni zusammenwählen kann. Das 
Angebot an Kursen auf Englisch ist dabei recht groß und breit gestreut. Ich selber habe die Kurse „Financial 
Management “, „Advanced Statistics with Application”, “Biomedical Optical Instruments”, sowie “Data 
Science” belegt. Es ist also sinnvoll sich erst einmal zu überlegen welche Kurse man belegen will und dann die 
Fakultät wählt an welcher die meisten der eigenen Kurse zu finden sind. Anders als bei uns sind die meisten 
Kurse mit Anwesenheitsplicht und die Endnote besteht häufig aus Participation, Homework und 
Assignements, einem Midterm und einem Final Exam. Die Organisation läuft jeweils über den/die zuständige 
Professor*in individuell für jedes Fach. 

Vor Ort – Alltag / Freizeit /Kontakte 

Ich habe mich bereits vor dem offiziellen Semesterstart mit einigen Leuten meiner Uni getroffen die ebenfalls 
in der Line Gruppe für den Austausch waren. Generell war es dadurch aber auch danach recht einfach 
Kontakte zu knüpfen. Ein beträchtlicher Teil der Austauschstudenten kam zudem aus Deutschland was das 
kennenlernen nochmal einfacher macht. In Taipei selber gibt es mehr als genug zu tuen. Bars, Clubs und 
Karaoke sind typische Abendaktivitäten die man mit seinen neuen Freunden machen kann. Die Auswahl ist 
groß und es ist nicht schwierig dort etwas zu finden. Um Taipei gibt es viele coole Wanderungen oder 
Gegenden die man mit einem Scooter erkunden kann. Wochenendtrips in andere Städte oder in den Taroko 
National Park oder zu Surfen sind aufgrund der beschränkten Größe des Landes einfach zu planen. 

Formalitäten vor Ort 
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Ich habe mir direkt am Flughafen eine SIM-Karte gekauft die unlimitiertes Datenvolumen für entweder 135 
oder 180 Tage bietet. Den Preis erinnere ich nicht mehr es war jedoch nicht sonderlich teuer. 

Persönliche Erfahrungen – Bewertung des Auslandsaufenthaltes – Erwähnenswertes – eigenes Kommentar 

Alles in Allem kann ich ein Auslandssemester in Taiwan uneingeschränkt empfehlen. Einziges Problem ist die 
angespannte politische Lage mit China, von der man in dem Land jedoch nichts mitbekommt. Die Natur ist 
wunderschön und die Menschen sind unglaublich freundlich. Außerdem ist das Essen außergewöhnlich gut, 
wenn man bereit ist sich auf neue Dinge einzulassen. 

 

Kontakt zu TUHH-Kommilitoninnen und Kommilitonen 

Wären Sie bereit Kommilitoninnen und Kommilitonen bei 
Fragen zu einem ähnlichen Vorhaben in Ihrem Gastland Tipps 
zu geben? 

Thore.goessing(at)tuhh.de 

Sind Sie damit einverstanden, dass das International Office 
Ihren Erfahrungsbericht auf Anfrage an ausgewählte 
Kommilitoninnen und Kommilitonen weitergibt? 

Ja 

Falls für Ihr Studiendekanat eine Stud-IP-Gruppe mit 
Infomaterial zu Auslandsaufenthalten besteht, darf Ihr 
Erfahrungsbericht dort zur Verfügung gestellt werden? 
(Ihr Name steht nicht auf dem Bericht, Ihre Email nur wenn Sie diese 
selbst eintragen.) 

Ja 

Darf Ihr Erfahrungsbericht auf dem Info-Portal über Mobility-
Online zur Verfügung gestellt werden? (Ihr Name steht nicht auf 
dem Bericht. Ihre Email nur, wenn Sie diese selbst eintragen.) 

Ja 

 


